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Abend Ausgabe

Unſer Kaiſer bei der Armee
Abteilung Woyrſch

Aus dem Großen Hauptquartier wird uns geſchrieben
Am 17 Juli hatte das zu dieſem Zwecke aus Diviſion

Bredow verſtärkte Landwehrkorps die ſtark ausgebaute und
von einer Elitetruppe Rußlands dem Moskauer Grenadier
Korps verteidigte Stellung nordöſtlich Sienno geſtürmt

Der erſte Durchbruch durch das feindliche Drahthindernis
verdankt ſein Gelingen dem heldenmütigen Entſchluß der
Leutnants Wilcke und Gerbing vom Landwehr Infanterie
Regiment Nr 7 und des Leutnants Zoll vom Landwehr

nfanterie Regiment Nr 6 die gefolgt von einigen ihrerJa Wrpehriente ſich im feindlichen Feuer eine ſchmale Gaſſe

durch das Hindernis ſchnitten und den nachfolgenden Sturm
truppen den Weg bahnten

Der 18 Juli brachte die kräftige Verfolgung des Gegners
an den Jlzanka Abſchnitt deſſen Nordrand wieder als ſtarke
Stellung mit Hinderniſſen ausgebaut war Sie wurde in
der Nacht zum 19 bei Ciepielow und Kaſanow durchbrochen
Unter ſehr ſchweren Verluſten flüchtete das Grenadier Korps
in den Schutz der öſtlich Zwolen in mehrmonatiger Jnge
nieurarbeit vorbereiteten Außenſtellung der Feſtung Jwan
gorod die ſeit längerer Zeit von allen ruſſiſchen Gefangenen
als uneinnehmbar bezeichnet war

Der beiſpielloſen Angriffsfreudigkeit der von der Ar
tillerie gut unterſtützten ſchleſiſchen Landwehr gelang es in
der Nacht vom 20 zum 21 Juli auch dieſe Stellung einzu
drücken und den Gegner in die engere Feſtungsſtellung zurück

rfenW Vrr 7000 Gefangene viele Maſchinengewehre waren

die Beute der tapferen Landwehr
Stolz konnte der Führer der Angriffstruppen der Gene

ral der Kavallerie Freiherr von König ihnen zurufen Un
verwelklichen Lorbeer habt ihr euch erworben das Vaterland
insbeſondere die ſchleſiſche Heimat wird dankbar euerer Siege
gedenken nun weiter bis der Feind völlig am Boden liegt

Die größte und ſchönſte Anerkennung aber ward der
Truppe dadurch daß es ſich unſer Oberſter Kriegsherr nicht
nehmen ließ ihr perſönlich Seinen Kaiſerlichen Dank für die
vollbrachten Taten zu ſagen

Am Morgen des 23 traf Seine Majeſtät auf dem Ge
fechtsfelde ein wo Abordnungen unmittelbar vor einem er
ſtürmten ruſſiſchen Berg auf dem die deutſche Flagge ſtolz
im Winde wehte Aufſtellung genommen hatten Huldvollſt
begrüßte Seine Majeſtät die ſich dort meldenden Führer den
General der Kavallerie Freiherr von König und den General
leutnant Grafen Bredow und überreichte beiden Preußens
höchſten Kriegsorden den Orden Pour le möérite nachdem
dem verdienten Armeeführer Generaloberſt v Woyrſch bereits
vorher das Eichenlaub zu dieſem Orden und ſeinem Chef

Oberſtleutnant 37 e das Ritterkreuz des HohenzollernſchenHausordens ver Jehen worden war

J Abſchreiten der Front der Abordnungen wobei
Seine Majeſtät jeden Offizier und Mann durch eine An
ſprache auszeichnete und vielen das Eiſerne z ſelbſt über
gab wurde die ruſſiſche Stellung einer eingehenden Beſichti
gung unterzogen Höchſtes Jntereſſe erweckte die Sorgfalt
mit a die Stellung ausgebaut war Anſchließend hier
an ſprach Seine Majeſtät den Abordnungen Seinen Kaiſer
lichen Dank aus und trug ihnen auf denſelben auch den
Kameraden zu übermitteln die vorn in den Schützengräben
treue Wacht vor den letzten Stellungen der Feſtung hielten
Weiter öſtlich im Bereiche der Feſtungsgeſchütze von Jwan

ſtanden die Reſerven und die Abordnungen der Truppen
rechten Flügels unter präſentiertem Gewehr bereit ihren

Oberſten Kriegsherrn zu rüßen
ach Abſchreiten der t unter den Klängen der

Rationalhymne und nach Auszeichnung vieler Offiziere und
Mannſchaften ſprach auch hier der Allerhöchſte Kriegsherr den

wen Landwehrleuten Seinen und des Vaterlandes Dank

Wie im Jahre 1813 habe auch jetzt die Landwehr ſich vor
trefflich geſchlagen und mit beſonderem Stolz blicke das Vater

insbeſondere die heimatliche Provinz Schleſien auf ſie
S es aber weiter zu kämpfen M des Vaterlandesrn t um mit Gottes Stfe hoffent ich auch den letzten

gner bald niederzuringen
Rach einem ſtrammen Vorbeimarſch der braven Land

wehrleute weilte Seine Majeſtät noch längere Zeit im Kreiſe
r gen S dargebotenes Frühſtück aus der Feldküche

nehmend
Jedem Einzelnen wird dieſer Ehrentag der ArmeeAb

teilung Woyrſch unvergeßlich bleiben

Halle und Umgebung

Halle 6 Auguſt
Reformen auf dem Wochenmarkt

Mik Beginn des zweiten Kriegsjahres mehren ſich die Be
ſtrebungen der ſtaatlichen und ſtädtiſchen Verwaltungen der
Spekulation und Preistreiberei auf allen Gebieten der Ernährung
entſchieden entgegenzutreten So hat man nunmehr in ver
5hiedenen Städten auch den Preiſen und Mißſtänden aus handels
äblichen Gebräuchen auf den Wochen und Gemüſemärkten be
hördliche Aufmerkſamkeit geſchenkt Jn Frankfurt a M hat das

ſtellvertretende Generalkommando des 18 Armeekorps einen Erlaß
e entii g daß auf allen Wochenmärkten Markthallen der

inkauf durch 3wiſchenſtellen ſowie der Verkauf
an 3wiſchenbändler erſt von 10 Uhr vormittags

e iſt fo daß alſo die Hausfrauen bis 10 Uhr ihre Einkäufe
Sertt den verteuernden Zwiſchenhandel erledigen können Jn

er in ordnet eine polizeiliche Verfügung an daß Gemüſe Gurken
uſw in Zukunft nach Gewicht verkauft und dem Käufer vorge
wogen werden müſſen
t Auch in Halle haben ſich im Marktverkehr mancherlei Miß
ſtände herausgebildet die vom kaufenden Publikum arg beklagt
werden Es iſt zu erwarten daß unſere Stadtverwaltung die
nötigen Schritte unternehmen wird um im Jntereſſe der Volks
ernährung einem derartigen willkürlichen Ge nnach Kräften zu ſteuern che bahren der Händler

nnd

Nationalen Frauendienſtes
die Jugend iſt eine der wichtigſten Auf

riegszeit Dies hat der Nationale Frauen
erkannt und danach gehandelt Seine Koch

Trrieniniele des
ie Fürſorge fügaben wahre der i

ienſt von Anfang an

tätigkeit ſoll vor allem den Kindern zugute kommen Außerdem
bat er zwei Kriegshorte eingerichtet einen im Norden und zwei
im Süden unſerer Stadt in denen gegen 170 Kinder Aufnahme
gefunden haben Jm ſtädtiſchen Eichamt auf dem Großen Berlin
wurde eine Leſeſtube für Kinder eröffnet Während der
Ferien ſind Horte und Leſeſtube geſchloſſen Dafür eilen die
Kinder zu den Ferienſpielen herbei die in den Franckeſchen
Stiftungen und im vHoſpitalgarten ſtattfinden Das Direktorium
der Franckeſchen Stiftungen hat in dankenswerter Weiſe zu dieſem
Zweck den Feldgarten überlaſſen wo ſich morgens und nachmittags
je 120 Kinder auf den weiten Flächen unter den ſchattigen Bäumen
tummeln Ein Sandhaufen bewährt ſeine alte Anziehungskraft
es wird geturnt und geſungen Die Kriegslieder werden natürlich
bevorzugt und die Knaben mit den ſelbſtgefertigten Holzſchwertern
ſpielen Krieg nach allen Regeln der Kunſt Bei Regenwetter
vdietet die geräumige Turnhalle Schutz Eine wichtige Unter
brechung des fröhlichen Spiels iſt die Frühſtückspauſe Die Kinder
bekommen abgekochte Vollmilch und Semmeln nicht ein Krümchen
darf zur Erde fallen das iſt guter Kriegsbrauch Jm Hoſpital
ſpielen 60 Kinder die ſich hauptſächlich ruhig beſchäftigen ſollen
Bilderbücher Puppen Soldaten und allerhand anderes Spielzeug
das von zwei Klaſſen des ſtädtiſchen Lyzeums geſtiftet worden iſt
bilden hier das Entzücken der Kinder

Ganz ähnlich eingerichtet ſind die Spiele im Garten der
Bethcke Lehmann Stiftung für die 120 Kinder der dortigen ſtädti
ſchen Horte die vormittags ihre Spielzeit haben während nach
mittags andere 70 Knaben dort zu fröhlichem Spiel zuſammen
kommen Jm unteren Teil des Gartens hält der Frauenbildungs
verein wie ſchon in den letzten drei Jahren ſeine Ferienſpiele ab
dort haben vormittags und nachmittags je 125 Kinder Aufnahme
gefunden

So wird alſo im ganzen mehr als 700 Kindern Ferien
erholung und Ferienfreude gewährt Daß es den
Kindern eine Luſt iſt zu kommen ſieht man an den leuchtenden
Augen und den zufriedenen Geſichtern Der gute Erfolg für
Körper und Geiſt wird nicht ausbleiben

Gegen übermäßige Preisſteigerungen
Der Miniſter für Handel und Gewerbe hat wie

halbamtlich mitgeteilt wird den folgenden Erlaß an

die Handelsvertretungen gerichtet
Die fort geſetzte Steigerung der Preiſe

für Gegenſtände des täglichen Bedarfs birgt
für die Lebensführung und die Zufriedenheit großer Schich
ten der Bevölkerung Gefahren in ſich denen mit allem
Nachdruck entgegengewirkt werden muß Dieſes
Ziel verfolgt die Bekanntmachung des Bundesrats gegen
übermäßige Preisſteigerung vom 23 Juli d Js RGVBl
S 967 Sie gewährt die Möglichkeit Gegenſtände des täg
lichen Bedarfs die zur Veräußerung beſtimmt ſind aber
dem Verbrauch vorenthalten werden dem Beſitzer zu ent
ziehen und durch Vermittelung geeigneter Stellen Kom
munalverbände Konſumvereine Handeltreibende zwangs
weiſe dem Verkehr zu einem Preiſe zuzuführen der ohne Ge
nehmigung der Landeszentralbehörde den Einkaufspreis um
fünf vom Hundert nicht überſteigen darf Die Zu rück
haltung von Gegenſtänden des täglichen Bedarfes
ſowie von Gegenſtänden des Kriegsbedarfes wird ferner
mit empfindlichen Geld und Freiheitsſt r a fen bedroht wenn ihr die Abſicht einen über
mäßigen Gewinn zu erzielen zugrunde liegt Das gleiche
gilt für alle Arten unlauterer Machenſchaften mit denen
eine Preisſteigerung dieſer Gegenſtände bezweckt wird
Schließlich wird jedem Strafe angedroht der für die er
wähnten Gegenſtände Preiſe fordert die nach Lage der Ver
hältniſſe einen übermäßigen Gewinn enthalten oder ſolche

of ſich oder einem anderen gewähren oder verſprechen
äßt

Der Geltungsbereich der Bekanntmachung vom 23 Juli
d Js umfaßt in gleicher Weiſe die Gütererzeugung und die
Güterverteilung Jnſoweit ſich ihr Anwendungsgebiet auf
Handel und Gewerbe erſtreckt lege ich den Handelskammern
und den kaufmänniſchen Korporationen als den geſetzlich be
rufenen Vertretungen dieſer Erwerbsſtände ans Herz ſich
in den Dienſt der Beſtrebungen zu ſtellen die mit der Be
kanntmachung verfolgt werden So bereitwillig die Volks
geſamtheit die ihr durch den harten und langdauernden
Krieg auferlegten wirtſchaftlichen Opfer auf ſich genommen
hat und täglich von neuem auf ſich nimmt ſo müſſen dieſe
Opfer doch auf das durch das Gemeinwohl Gebotene be
ſchränkt werden Jnsbeſondere muß mit allen Mitteln da
nach geſtrebt werden unter Ausſchaltung unnötig
hoher Zwiſchengewinne die Aufwendungen für den
notwendigen Lebensunterhalt in Grenzen zu halten die auch
den weniger bemittelten Kreiſen der Bevölkerung das
Durchhalten erleichtern Hierzu können Handel und Gewerbe
weſentlich beitragen wenn ſie ſich unter Zurückſtellung ihrer
reinen Erwerbsintereſſen vor allem als im Dienſte der All
gemeinheit ſtehend betrachten Jn einem Kriege in dem
das einmütige Zuſammenwirken aller in der Nation leben
den Kräfte die Vorausſetzung des Erfolges iſt muß auch im
wirtſchaftlichen Leben die Rückſicht auf den eigenen Vorteil
die unter gewöhnlichen Verhältniſſen eine der wirkſamſten
Triebfedern der Entwickelung bildet zurücktreten Der
Krieg darf unter keinen Umſtänden als Kon
junktur angeſehen werden aus der der
größt mögliche Gewinn herauszuholen iſt
Vielmehr iſt es vaterländiſche Pflicht beſonders bei Gegen
ſtänden des täglichen Bedarfes ſich mit Gewinnen zu be
gnügen die neben angemeſſener Lebensführung des Unter
nehmers und ſeiner Familie den Fortbeſtand des Unter
nehmens ſicherſtellen Von der Art wie Handel und Ge
werbe dieſe ſich aus der Kriegslage ergebenden vaterländi
ſchen Pflichten erfüllen wird auf lange Zeit hinaus die
Wertſchätzung dieſer Berufsſtände in Deutſchland und der
Einfluß den ſie auf unſer öffentliches Leben ausüben wer
den abhängen Jch hege die Zuverſicht daß die Handels
vertretungen ſoviel an ihnen liegt im Sinne der obigen
Anſchauungen auf die von ihnen vertretenen Kreiſe ein
wirken und dieſe zu einem Verhalten bewegen werden das
in gleicher Weiſe ihrem Anſehen wie dem vaterländiſchen
Intereſſe entſpricht und die Anwendung der Zwangs und
Strafbeſtimmungen der Bekanntmachung vom 23 Juli ent
behrlich macht
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Eine große öffentliche Siegesfeier

Freitag abend s Uhr im Zoologiſchen
arten ſtatt Sie wird veranſtaltet durch die Ortsgruppe Halle

des Sängerbundes an der Saale Leitung Kgl Muſik
direktor Willi Wurfſchmidt unter Mitwirkung des Halliſchen
Stadttheater Orcheſters Leitung Kavellmeiſter Fritz Volkmann
Es wird eine Anzahl neu einſtudierter außerordentlich packender
Männerchöre mit und ohne Orcheſterbegleitung ſowie vaterländiſche
Orcheſtervorträge zu Gehör gebracht werden Der Eintritt i
frei für jedermann

W

findet heute

Ausfuhrverbot für Poſtkarten
Berlin 5 Auguſt Der Reichsanzeiger veröffentlicht

ein Aus und Durchfuhrverbot für Poſtkarten mit Abbil
dungen von Städten Stadtteilen Ortſchaften Landſchaften
beſonders hervorragender Bauwerke und Denkmäler Deutſch
lands Oeſterreich Ungarns Belgiens und der Türkei ſo
wie der von den verbündeten deutſchen öſterreichiſch ungari
ſchen und türkiſchen Heeren beſetzten feindlichen Gebiete von
Heerführern und ſonſtigen Angehörigen der verbündeten
Heere

Am Montag den 9 d Mt keine Sitzung der Stadiverordneten
vrerſammlung

Halle den 6 Auguſt 1915
Der Stadtverordneten Vorſteher

J Föhring
Ueber die Kupfer Meſſing und Reinnickelſachen d h über

ihre Anmeldung und Beſchlagnahme befindet ſich im Anzeigenteil

die maßgebende Verordnung
Ueber die Anmeldungen zur Landſturmrolle findet ſich im

Jnſeratenteil eine Bekanntmachung
Siegesfeier Das war einmal geſtern auch in Halle ein echter

rechter Siegesiubel Warſchau gefallen Wie ein Lauffeuer
verbreitete ſich am Früh Nachmittag die Kunde durch die Straßen

einer rief ſie dem andern zu und die Jusgend temperamentvoller
als die Alten gab laut ihrer Freude Ausdruck indem ſie patrio
tiſche Lieder anſtimmte Jm Nu wehten in allen Straßen feſtlich
die Fahnen von den Türmen hallte das gewaltig erhabene Lied
der Glocken durch die Stadt und in den Konzerten ſpielten die
Kapellen Deutſchland Deutſchland über alles und das feier
liche Wir treten zum Beten vor Gott den Gerechten Abends
als die Dunkelheit hereinbrach flutete eine rieſige Menſchenmenge
zum Markte wo die Sänger zahlreicher Vereine ſich unter Muſik
direktor Wurfſchmidts Leitung zu ſtarkem Chor zuſammenſchloſſen
Jn gehobener Stimmung lauſchte die vieltauſendköpfige Hörer
ſchar den herrlichen Liedern Sturmbeſchwörung Deutſches
Land du ſchönes Land und anderen kerndeutſchen Weiſen Auf
dem Altan des Rathauſes hatte ſich die Görlachſche Kapelle auf
geſtellt und gab durch patriotiſche Kompoſitionen der allgemeinen
Begeiſterung wirkungsvollen Ausdruck Serr Profeſſor Martin
brachte in zündenden Worten das Kaiſerhoch aus in das die
Menge mit lautem Ruf einſtimmte Den Schluß der Lieder bildete
unter Begleitung der Görlachſchen Kapelle das weihevolle Nieder
ländiſche Dankgebet Den Grundton zu der Freudenfeier gab der
mächtige Hall der Kirchenglocken nur dürfte es ſich empfehlen
künftig mit dem Geläut eine halbe Stunde vor dem Eeſang zu
beginnen Langſam leerte ſich nach Schluß der eindringlichen Feier
der weite Marktplatz aber das Thema des Abends blieb der herr
liche Sieg Die Einnahme Warſchaus Gern erinnerte man ſich in
den Geſprächen daß der Bezwinger Warſchaus der Prinz Leopold
von Bayern in Halle kein Fremder iſt Als Armeeinſpekteur der
4 Armeeinſpektion hat er oft in unſerer Provinz geweilt und auch
die hieſigen Regimenter wiederholt beſucht Daß ein bayeriſcher
Prinz die Armee vor Warſchau kommandierte darf aber nicht
zu dem Schluß verleiten Bayern ſeien es geweſen die dort als
Sieger einzogen das wäre verfehlt zahlreiche Stämme ſind in
jener Armee vertreten gerade auch Söhne unſerer Provinz haben
ſich vor Warſchau neue Siegeslorbeeren gewonnen

Jn der Heide werden namentlich im weſtlichen Teil am
Cöllmer Weg dieſes Jahr mehr denn ſonſt Brombeeren zum

Einkochen geſammelt Leider werden dabei häufig ſchon rote alſo
noch unreife Beeren geſammelt Das Ueberſteigen der Ein
friedigungen von Pflanzenkulturen iſt natürlich verboten und
ſtrafbar

Die Ernte dürfte in der weiteren Umgebung in den nächſten
14 Tagen völlig beendet ſein Vielfach ſind die Stoppelfelder

wegen den zahlreich vorkommenden Feldſchädlingen ſchon um
gepflügt Jn fandigen Gegenden des Regierungsbezirks werden
häufig auf die umgepflügten Stoppelfelder Weiße oder Waſſerrüben
oder anderes Grünfutter geſät ſo daß im Herbſt noch reichlich
Futter fürs Vieh vorhanden iſt Es iſt dies bei der Futterknapp
heit auch in der Amgebung empfehlenswert

Ueber das Verhalten gegenüber Kriegsgefangenen Die Ver
ordnung des ſtellv Kommandierenden Generals vom 12 9 1914
betreffend das Verhalten gegenüber Kriegsgefangenen iſt in etwas
veränderter Form unter dem 3 Juli 1915 nochmals zur Ver
öffentlichung gelangt Bei dieſer Gelegenheit wird die Bevölkerung
cuf die großen Gefahren hingewieſfen denen ſie ſich durch eine
Zuwiderhandlung gegen die Beſtimmungen der Verordnung aus
ſetzt Jn dieſer Verordnung iſt Unbefugten jede Zuwendung von
Gaben an Gefangene und jedes Herandrängen an ſolche bei Ge
fängnisſtrafe bis zu einem Jahre verboten Hilfeleiſtung bei
Fluchtverſuchen oder Nichtanzeigen von ſolchen unterliegt eben
falls ſchwerer Beſtrafung Die Bevölkerung wird alſs in ihrem
eigenſten Jntereſſe dringend davor gewarnt den Gefangenen in
ſolchen Fällen irgendwie behilflich zu ſein Die Entweichungen
von Gefangeunen die ſich in neuerer Zeit gemehrt haben bedeuten
aber auch inſofern eine große Gefahr für unſer Land als die meiſt
mittelloſen Gefangenen leicht dazu geneigt ſein werden ſich durch
Cinbrüche und Raubüberfälle Nahrungsmittel und Kleidungsſtücke
zu verſchaffen auch Brandftiftungen zur Beſeitigung der ver

n Spuren ſind zu befürchten Jm dringenden vater
ländiſchen Jntereſſe iſt es daher erwünſcht wenn jedermann das
ſeinige zur Wiederergreifung entwichener Gefangener beiträgt und
ihnen unter keinen Umſtänden Unterſchlupf oder Nahrung gewährt

Sturz aus dem Fenſter Jn der Ladenbergſtraße ſtürzte in
Abweſenheit der Eltern ein 4jähriger Knabe aus einem Fenſter
der im zweiten Stockwerk belegenen Wohnung auf die Straße

letzungen nicht erlitten
len ärztlichem Gutachten hat das Kind anſcheinend ſchwere Ver

Theaker Konzert und Vorkräge
ThaliaTheater Am nächſten Sonntag den 8 Auguſt abends

834 Uhr findet eine einmalige Aufführung von Glück im
W J nkel ſtatt mit Eugen Herbert und Grete Bäck in den Haupt
rollen

Das vortreffliche Freilichttheater an der Saale hat da immer
noch ſtarke Nachfrage nach dieſer Aufführung beſteht für heute
abend 8 Uhr zum letzten Male Precioſa angeſetzt

Kindervorſtellungen Das Freilichttheater an der Saale will
vielfachen Anregungen Folge leiſten und nächſte Woche für einige
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Nachmittage ein Kindermärchen zur Jufführung bringen Näherese noch Purch Anſchlagzettel und Annoncen bekanntgegeben

Das volkstümliche Konzert des StadttheaterOrcheſters das
morgen Sonnabend abend 8 Uhr auf der Peißnitz ſtattfindet
wird ſich den vorangegangenen an Güte und Vornehmheit würdig
anreihen Als die Höhepunkte des Programms hat Herr Kapell
meiſter Volkmann das Vorſpiel und Jſoldens Liebestod aus
Wagners Triſtan ſowie die ſinfoniſche Dichtung Finlandia
des Finnen Sihbelius die die ruſſiſche Knutenherrſchaft und den
Schrei nach Befreiung dieſes geknechteten Volkes ergreifend zum
Ausdruck bringt angeſetzt Als Soli kommen zwei deutſche Tänze
durch Herrn Konzertmeiſter Hagel zum Vortrag Der Eintritts
preis beträgt pro Perſon 20 Pfg Siehe Anzeige

Saalſchloßbrauerei Morgen Sonnabend von nachmittags
4 Uhr bis abends 11 Uhr finden zwei große Militärkonzerte ſtatt
Sie werden ausgeführt von der geſamten Kapelle des 12 Land
ſturmerſatz Batl Magdeburg unter Leitung des Herrn Muſik
meiſters Franke Der Ertrag fällt dem Roten Kreuz zu

Obſtweinſchänke an der Heide Da die für den 31 Juli an
geſagten Wohltätigkeitskonzerte infolge der ungünſtigen Witterung
wiederum nicht ſtattfinden konnten ſo ſoll das Konzert nunmehr
morgen Sonnabend den 7 Auguſt abgehalten werden Den Ver
anſtaltern iſt recht günſtiges Wetter und ein guter Erfolg zu
wünſchen Alles weitere ſiehe Jnſerat in heutiger Nummer

Vereine und Verſammlungen
Der Bezirk Halle des Nordoſtthüringer Turngaues hält ſeine

dritte diesjährige Besirksvorturnerſtunde am Sonntag den 22 ds
hier in der Turnhalle des Stadtgymnafiums Sophienſtraße ab

Der Kaufmänniſche Turnverein Halle feiert ſein 40jähriges
Beſtehen angeſichts der ernſten Zeit in einfacher Weiſe am Sonn
tag den 22 Auguſt abends 7 Uhr in der Kaiſer Wilhelmshalle

Der Verein ehem 36er hält am nächſten Sonnabend 86 Uhr
abends im Schultheiß Poſtſtraße Monatsverſammlung ab Gleich
zeitig wird ein Vereinsmitglied einen Vortrag über ſeine Kriegs
erlebniſſe halten Alle Mitglieder und auch ſolche die es werden
wollen ſind zur Beteiligung aufgefordert Es ſei noch beſonders
darauf hingewieſen daß die dem Verein beitretenden Kriegsteil
nehmer ein Eintrittsgeld das ſonſt 2 Mark beträgt nicht zu ent
richten haben Jnfolge ſeines 35jährigen Beſtehens und der großen
Mitgliederzahl bietet der Verein ſeinen Kameraden mancherlei
Vorteile So ſind z B ſämtliche Kameraden auf Koſten des
Vereins bei der Sterbekaſſe des Deutſchen Kriegerbundes ver
ſichert eine Einrichtung die ſich gerade jetzt wo ſo viele junge
Kameraden den Heldentod geſtorben ſind außerordentlich ſegens
reich bewährt hat Aber auch ſonſt hat der Verein für die im
Felde ſtehenden Kameraden und deren Familien bisher in vorzüg
licher Weiſe geſorgt das beweiſen die große Zahl von Dank
ſchreiben die täglich aus dem Felde beim Verein eingehen Allen
ehemaligen Regimentskameraden kann daher der Beitritt zu dem
Verein empfohlen werden

Predigt Anzeigen
10 Sonntag n Trinitatis 8 Auguſt

U L Frauen Vorm 8 Uhr Paſtor von Broecker 10 Uhr Archi
diakonus Jahr nach dem Gotesdienſt Beichte u heil Abend
mahl derſelbe Die Kindergottesdienſte fallen in den Schul
ferien aus Dienstag ab 6 Uhr Kriegsbetſtunde Oberpfarrer
Prof Schmidt

St Ulrich Vorm 8 Uhr Paſtor Heintke 10 Uhr Paſtor Richter
Beichte u Abendmahl derſelbe 1126 Uhr Franck G in der
Martinſchule Charlottenſtr 15 Paſtor Heintke Mittwoch ab
6 Uhr Kriegsbetſtunde in der Kirche Richter Oſt
besirk Vorm 10 Uhr Gottesdienſt Krondorferſtr 6a or
Heintke 112 Uhr daſelbſt

Domkirche ref Gemeinde Vorm 10 Ahr Dompred Konſiſtorial
rat Joſephſon Sammlung für die Geſellſchaft zur Beförderung
des Chriſtentums unter Jsrael Kein Kindergottesdienſt Ab
6 Uhr Paſtor Dr Hagemeyer Freitag ab 8 Uhr Kriegsbet

ſtunde Dompred Konſiſtorialrat Joſephſon
Garniſonkirche Vorm 1034 Uhr Gottesdienſt Lic Schniewind
St Georgen Vorm 8 Uhr Paſtor Witte 10 Uhr Paſtor Gallert

Nachher Beichte u Abendmahl derſelbe Nachm 2 Uhr

Ankunft in Warſchau
Einzug der deutſchen und öſterreichiſchungariſchen Regimenter mit flatternden Standarten und ehe Fop

faren
D73 iſt ja nun gekommen

s aber wovon ich hier ſpreche gehört ſchon mehr als
ein Dutzend Jahre der Vergangenheit an Auch rede nicht
von dem dröhnenden Einmarſ h ſiegreicher Heere ſondern vom
ſchüchternen Einzug eines reichsdeutſchen Einzelmenſchen in
der polniſchen Hauptſtadt Am 11 Oktober des Jahres 1902

e überdies noch recht junge deutſche inzelmenſch
war ich

Trotz der vielartigen Eindrücke die auf mich einſtürmten
ſchien mir die Fahrt von der deutſchen Grenze ab r
lich langſam zu gehen Fiebrige Gier zog quälend an meiner
Seele meine Sehnſucht nach dem Geheimnis der unbekannten
Großſtadt eilte als geſtalt und farbenloſes Erwarten den
rollenden Rädern voraus taſtete mit zitternden Nerven hin
ein in das feuchte Schwarzgrau des ſpäten Abends

Man hatte mich vor der dritten in Rußland niedrigſten
Wagenklaſſe gewarnt Nach einem mehrſtündigen Aufent
halt aber in dem 40 Kilometer vor rſchau liegenden
Städtchen Skierniewice hinter deſſen Holzhäuſerſtraßen ich
mir unſchwer das zariſche Jagdſchloß mit herrlichem Park und

Wäldern per itee ehe i ent mehr
entſchließen auf grauem Polſter zwiſchen Menſchen ſteifgebügelter We r zu ſitzen u ſerf

Es war ein Durchgangswagen Andere Eiſenbahnwagen
gibt es ja drüben nicht Die Abteile waren nach dem Längs
gang hin offen Drei oder vier trübe Gasflammen beleuch
teten e e dumpfen Raum An den ſchmalen
emporgezogenen Fenſtern hingen unordentlich zum Teil zer
fetzt ſchmutzige graue Vorhänge

Schon war von den drei der Abfahrt jedes ruſſiſchen
Zuges vorausgehenden Glockenzeichen zweite verhallt
Da mit einem Male brach es zu beiden Wagenenden flutend
herein einzigen Augenblick waren alle Plätze dicht
beſetzt Längsgang und in allen Quergängen ſtanden
gedrängt die Ueberzähligen Alle in ſchwarzem feiertäglich
reinem Kaftan alle mit blendendweißem Kragen ſchwarzem
Schlips mit mattfarbener r Schirmmütze Männer alleAlle ob alt ob jung ſchlank gewachſen und geſchmeidig Man
redete in überhaſtenden Gurgeltönen eine Sprache die im
Rhythmus germaniſch anmutete Und bei längerem Hinhören
ſöſten ſich aus dem Chaos bekannte Wörter Das war ja
wahrhaftig Deutſch Aber ein mit ſlawiſchen Einſchlägen
durchſetztes veraltetes und in der Ausſprache erheblich ver
ändertes Deutſch Ab und S ein Hebraismus dazwiſchen wie
ich ſolche während meiner Kindheit gelegentlich aufgef
hatte Das alſo war die Sprache der ſlawiſchen Juden Und
in dieſem Augenblicke weitete ſich mir das nationale Fühlen
Waren dieſe Leute nicht ſchon durch ihre Sprache Schritt

i Kirche or Gallert 95 Uhr im Paur Riebeck Stifthaſt Witte ittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor
allert nachher Beichte u Abendmahl derſelbe

St Moritz Vorm 8 Uhr Paſtor Nerlich 10 Ahr Oberpfarrer
Keller Donnerstag ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Oberpfarrer
Keller Hoſpital Vorm 549 Uhr Oberpfarrer Keller

Laurentiuskirche Vorm 8 Uhr Prädikant Göhlert 10 Uhr Paſtor
Wagner Sammlung für die Judenmiſſion 118 Uhr
Paſtor Wagner Dienstag ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor
Wagner Donnerstag ab 8 Uhr Verſammlung der konf Mädchen
beide Abt Arbeiten für Kriegsverwundete

10 UhrStephanuskirche Vorm 8 Uhr Paſtor Dr Hagemeyer
Faſpr Hobbing Sammlung für die Judenmiſſion 1128 Uhr

Paſtor Dr Hagemeyer Donnerstag ab 8 Uhr Kriegs
betſtunde Prädikant Göhlert

Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Paſtor Jordan
Pauluskirche Vorm 8 Uhr Paſtor Wagner 10 Uhr Paſtor Hart

mann Nachm 2 Uhr Paſtor von Broecker Donnerstag
ab 8 Uhr religiöſe Beſprechung Paſtor von Broecker Freitag
ab 814 Uhr Gemeinſchaftsſtunde

Johanneskirche Vorm 8 Uhr Paſtor Kindervater 10 Uhr Paſtor
Butz 114 Uhr derſelbe 125 Uhr G Paſtor Kinder
vater Bergmannstroſt Nachm 4 Uhr Paſtor Butz

St Bartholomäus Vorm 8 Uhr Paſtor Dr Jenrich Trotha
10 Uhr Paſtor Meltzer nach der Predigt Abendmahl derſelbe

Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Hobbing
St Petrus Vorm 10 Uhr Paſtor Kunitz
Evangel luther Gemeinde Mauerſtr 7 Vorm 410 Uhr Beichte

10 Uhr Predigt und heil Abendmahl Pgſtor Wottrich
Chriſtliche Gemeinſchaft in der Landeskirche Margaretenſtr 5

gegenüber der Feuerwache Ab 8146 Uhr bibliſcher Vortrag
Mittwoch ab 822 Uhr Vereinigung junger Mädchen Donners
tag ab 86 Uhr Bibelbetrachtung

Gemeinſchaftsſäle Alte Promenade 8 Vorm 104 Uhr Bibel
ſtunde 114 Uhr Kinderſtunde Ab 8 Uhr Evangeliſations
verſammlung Donnerstag ab 88 Uhr Bibelſtunde

Methodiſtengemeinde Magdeburgerſtraße 27 Vorm 2410 Uhr
Gottesdienſt 11 Uhr Sonntagſchule Ab 8 Uhr Gottesdienſt

Dienstag ab 89 Uhr Uebung des Gem Chors Mittwoch ab
289 Uhr Jugendbund Donnerstag ab 89 Uhr Bibelſtunde

St Franziskus und Eliſabethkirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe
8 Uhr heil Meſſe mit Predigt 95 Uhr Hochamt mit Predigt
11 Uhr heil Meſſe mit Predigt Nachm 2 Uhr Segensandacht
Ab 74 Uhr Kriegsbittandacht Donnerstag ab 74 Uhr Kriegs
bittandacht Mittwoch nachm 5 Uhr Verſ des Eliſabeth
vereins

St Barbara Kapelle in der Barbaraſtraße Vorm 9 Uhr Hochamt
mit Predigt Nachm 2 Uhr Segensandacht

Friedenskirche der Gemeinde getaufter Chriſten Vaptiſten
Ludwig Wucherrſtr 39 Vorm 9 Uhr Gebetsandacht im kleinen
Saale 926 Uhr Gottesdienſt Prediger Klinger 11 12 Uhr

G Nachm 4 Uhr Gottesdienſt derſelbe Ab 8 Uhr Unter
haltungsabend Mittwoch ab 824 Uhr Gebetſtunde derſelbe
Niertleben Quellgaſſe 22e Vorm 924 Uhr Gottesdienſt
11 12 Uhr G Nachm 3 Uhr Gottesdienſt Donnerstag ab
8 Uhr Verſammlung derſelbe

SalleTrotha Vorm 10 Uhr Paſtor Hobbing 412 Uhr
derſelbe Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Jenrich
Donnerstag ab 8 Uhr Bibelſtunde

Seeben Vorm 10 Uhr Paſtor Jenrich 1 Uhr derſelbe
Freitag ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Hobbing

Ammendorf Vorm 11 Ahr Paſtor Balthaſar Montag abend
Jungfrauenverein

Veeſen Vorm 9 Uhr Paſtor Balthaſar Mittwoch ab 7 Uhr
Beichte u Abendmahl derſelbe

S erbe r 11 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz 12 Ahr
erſelbe

Lettin Vorm 49 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz
Hoym Vorm 9 Uhr Gottesdienſt Paſtor Reuß Nachm 2 Uhr

Gottesdienſt Oberpred Reinhard Ev Jugendverein 8 Uhr
Ev Jungfrauenverein 8 Uhr Mütterchenverein Dienstag
Bücherausgabe d kirchl Volksbibliothek Sonntag u Mittwoch
Amtswoche Oberpred Reinhard Mittwoch 8 Uhr Kriegsbet
ſtunde u heil Abendmahl Anmeldung bei Paſtor Reuß

ſtimmten ſie einen hebräiſchen Geſang an Das klang nicht
wild das klang nicht ſentimental das war wie ein in Töne
gegoſſenes tiefgründiges Wiſſen um Menſchenleid und Seelen
ſtärke Nachdenklich entſtieg ich dem Zug Mit wenigen
Schritten war ich über den agſphaltierten BVahnſteig hinweg
Kaum daß ich das Fehlen einer prunkvollen glasgewölbten
Einfahrtshalle feſtſtellte Jch ſchritt durch einen Saal ohne
ihn zu ſehen ich rannte an Menſchen ohne ſie um Entſchuldi
gung zu bitten ich ſtolperte vier Steinſtufen hinunter ich
war in Warſchau Oder richtiger geſagt ich ſtand ob meinerHilfloſigkeit veſchämt zwiſchen drängenden Koffer Taſchen
und Körben ſchleppenden Menſchen in einem hofartigen gar
übel gepflaſterten Raum der auf der dem Bahnhof gegen
überliegenden Seite durch reklamebemalte Brandmauern ab
geſchloſſen war Mein großer Koffer mußte bereits in irgend
einem Güterſchuppen lagern und ſollte am folgenden Morgen
abgeholt werden

Jch ſtürzte auf die einzige noch nicht weggefahrene
Droſchke Hotel B ſagte ich Der Kutſcher hatte auf
ſeinem Sitz den Kopf gedreht Der Wagen hopſte los Zwanzig
Sekunden ſpäter war eine endlos ſich erſtreckende Straßen
e erreicht Schadhaftes Holzpflaſter menſchenleere Bürger

S herabgelaſſene Rolläden vor ſchmalen Schaufenſtern in
trübſelig P Doppelreihe die ſchwach leuchtenden Gas
flammen der hauptſtädtiſchen er Später
wußte ich daß ich meinen Einzug auf Warſchaus Prunkſtraße
gehalten hatte zwiſchen den nächtlich ſchweigenden Kuliſſen

des Prebgdtwertghe auf der Marſchallſtraße Zu unſerer
Fahrt hatte der Kutſcher den Teil der Straße gewählt der
anſcheinend räumlich begrenzt war Jn der Tat ſchloß nach
jener Richtung hin die Straße an einem quer verlauſenden
hohen Parkgitter ab Der Wagen bog nach rechts entging
in gewandter Kurve dem Zuſammenſtoß mit einem verſpätet
daherkommenden leeren Pferdebahnwagen und glitt auf wenigabgenutztem Holzpflaſter faſt erbuſchlog dahin links das

Parkgitter rechts eine Reihe hoher Neubauten Von neuem
eine rechtwinklige Wendung Ein gewaltig hoher Bretteru verſperrte die Ausſicht nach rechts Aber über dem
Bretterzaun ragte es zum ſternenlöſen Himmel mattſtrahlend
in verhaltendem Goldwiderſchein para ſeltſum anmutend
in zwiebeliger Stilloſigkeit Einige Zeit darauf habe ich

Niederlegung des Bauzaunes Gelegenheit gefunden
über die Baukunſt des orthodoxen Oſtens ein ſachlicheres Urteil
zu gewinnen

Ein paar Gäßchen in ſchneller Folge drei ſcharfeBiegungen der gen hielt Jch ſtieg a te r zu
markten einen unwahrſcheinlichen Fahrpreis Ich trat ins
Hotel Jm Empfangsraum verſäumte ich nicht vor einem
rückſichtsvoll ernſten Subalternpublikum ein fürchterliches
gang zu radebrechen da ich mir einbildete das Deutſche
ei fremden Völkern unbekannt Nach dieſer Schandtat ließ
ich mir ein Zimmer anweiſen und ſchlief man vergebe
meiner Jugend und Unerfahrenheit ohne Gewiſſenspein

macher des deutſchen Gedankens Die wollte renſobald ch weitere Gelegenheit dazu m und Schain bis in den hellichten Morgen hinein

Franz Otto Grün

Kirchliche Vereine
Mariengemeinde Jünglingsverein Keine Verſammlungen

Jungfrauenverein Sonntag ab 8 Uhr jüng Abt Donnerstag
ab 8 Uhr ältere Abt Verſammlung im Konfirmandenzimmer
An der Marienkirche 1 Miſſions Nähverein fällt aus
W Padchenverein Sonntag ab 8 Uhr Sophienſtr 6 Martha

aus
Ulrichsgemeinde Ev Männer Jünglings und JugendvereinCharlottenſtr 15 Sonntag ab 8 üßr Montag ab 82 Uhr

Turnabteilung Dienstag abend 8 Uhr ältere Abteilung Mitt
woch abend 8 Uhr jüngere Abteilung 928 Uhr Bibelſtunde
Freitag abend 816 Uhr Sangesabteilung Paſtor Richter

Evangel Jungfrauenverein an St Ulrich Montag von 5 bis
7 Uhr Kleine Märkerſtr 1 Paſtor Richter Miſſionsverein
Freitag nachmittag 3 Uhr Franckeſtraße 1 Paſtor Richter
Franck Jünglingsverein an St Ulrich Sonntag nachm 3 Uhr
Turnſpiele auf dem Sandanger Abends 72 Uhr Verſammlung
Charlottenſtraße 19 Sonnabend abend 8 Uhr Turnabteil
Turnhalle des Ref Realgymnaſiums in der Frieſenſtraße und
16 Uhr Sangesabt Mauerſtr 7 Paſtor Heintke Ev JungLeue eeroe In St Ulrich Jeden Dienstag ab 8 r Ve

auf dem Spielplatz der Peißnitz Jugendverein im Oſtbezirk
Sonntag von 7 bis 9 Uhr Freiimfelderſtraße 118 Junger
Mädchenverein im Oſtbezirk Montag von 8 Uhr ab Freiim
felderſtraße 118

Domgemeinde Jugendverein Sonntag ab 7 Uhr u
b 8 Ua hr Kl Klausſtr 12 Jungfrauenverein ältere Abt

Sonntag v 10 Uhr Kl Klausſtraße 12 jüng Abt Sonn
tag von 6 Uhr Kl Klausſtr 12 Bibl Beſprechung Diens
tag ab fällt aus Domkirchenchor fällt bis auf weiteres aus

Miſſionsnähverein Sonntag nachm 4 Uhr Kl Klausſtr 12
MNoritzgemeinde Jugendverein Sonntag ab 8 Uhr Verſammlung

in der Herberge zur Heimat Jungfrauenverein Montag
ab e Uhr Verſammlung in der Herberge zur Heimat Mauer
ſtraße 7

Georgengemeinde Evang Verein junger Männer zu St Georgen
Paſtor Gallert Sonntag ab 8 Uhr Vereinsabend im

meindehauſe Vortrag Kriegserlebniſſe
Neumarktgemeinde Laurentins und Stephanus Jungfrauen

verein ält Abt Sonntag ab 7 Uhr im Gemeindehauſe
Jugendverein Sonntag ab 8 Uhr Paſtor Dr Hagemeyer Mitt
woch ab 8 Uhr Breiteſtr 29 Uebungen des Bläſerchors
Donnerstag ab 84 Uhr Turnabteilung im Stadtgymnaſium
Miſſionsnähverein Mittwoch nachm 3 Uhr im Gemeindehauſe

Paulusgemeinde Jugendverein Sonntag ab 8 Uhr Paſtor von
Broecker Mittwoch abend 834 Uhr Turnen in der Turn
halle des Stadtgymnaſiums Jünglingsverein Sonntag ab
754 Uhr Diakon Deubel Dienstag ab 824 Uhr Bibelſtunde

Jungfrauenverein I Sonntag ab 8 Uhr Blaues Kreuz
Sonnabend ab 8 Uhr Diakon Deubel

Johannesgemeinde Paſtor Faßmer Verſammlungsräume Rud
Hayncſtraße 37 Jugendbund Abteilung junger Männer Diens
tag abend 84 Uhr Abteilung junger Mädchen Don
nerstag abend 834 Uhr Paſtor Butz Verſamm
lungsräume Merſeburger Straße 153 Eingang Pfännerhöhe
Sonntag nachm 4 Uhr Jungfrauenverein Sonntag ab 8

ünglingsverein eſangverein der Johannesgontag ab 8 Uhr Uebun Elhinde Merſeburger 10

Vent ttwoch nachmheiteren Aen e Paſtor Bar4 Uhr Perſammlung nſtr
BVartholomäusgemeinde Evangel Männer u Jünglingsverein

Sonntag ab 9 Uhr jüngere v 10 Uhr ält Abteilung
Mittwoch ab 8 Uhr beide Abt Verſamml Peſtaloszziſtr 4 Ev
Frauen und Jungfrauenverein St Bartholomäus Sonntag
188 Uhr Verſ Peſtalozziſtr 4 Ev Frauen u Jungfrauenver
St Petrus Sonntag ab 48 Uhr Verſammlung Räh

verein Montag nachm 424 Uhr im 2 Pfarrhaus Friedenſtr 35Se an Jungfrauenverein Dienstag ab 8 Ubr Perſamml
m PfarrhausEvang Stadtmiſſion Weidenplan 4 Sonntag ab 830 Ahr Vor
trag Redner Sekretär Lohe Sonntag nachm 5 Ahr Ver
ein junger Mädchen i Eytgg abend 844 Uhr Bibelſtunde

ttwoch abend 824 Uhr Chriſtlii r Verein junger Mab 86 Uhr allgemeine u
ab 824 Uhr Familienblaukreuzverſ Weidenplan 4 Glau
ſtraße 73 Hohenzollernſtr 11 Schmiedſtr 21 dasſelbe

große Gedächtni

e e e t e erhhardt Donnerstag ab 824 Uhr Bibelſtunde

Warſchauer Kunſtſchätze
Es iſt ſowohl vom allgemein menſchlichen als auch vom

kunſtgeſchichtlichen Standpunkt aus erfreulich daß die Stadt
Warſchau der Zerſtörung entgangen iſt da ſo ihre zahlreichen
Kunſtdenkmäler und Kunſtſchätze erhalten geblieben ſind Für
uns Deutſche iſt dies beſonders deshalb angenehm weil meh
rere deutſche Künſtler in Warſchau zeitweiſe gewirkt haben
Wenn auch nicht alle ihrer Bauten zu den ſchönſten der Stadt
gehörten ſo bilden viele von ihnen doch in der Entwicklungs
geſchichte dieſer Künſtler wertvolle Bindeglieder Das beſte
von einem deutſchen Architekten ſtammende Baudenkmal
Warſchaus iſt der Kronenbergſche Palaſt der im Jahre 1869
von dem Erbauer der Berliner Börſe Friedrich Hitzig in
italientſchem Renaiſſanceſtil erbaut wurde Von Warſchau
her kam Schlüter nach Berlin doch war ſeine künſtleriſche
Tätigkeit dort ſehr beſchränkt Auch der Erbauer des Dres
dener Zwingers Pöppelmann war in Warſchau Er baute
dort für Auguſt den Starken das Sächſiſche Palais das
jedoch im Jahre 1842 abgeriſſen wurde An ſeiner Stelle
wurde ein häßlicher Kolonnadenbau aufgeführt in dem ſeit
1869 die Verwaltung des Warſchauer Militärbezirks ſitzt
Unter den ſächſiſchen Kurfürſten denen Warſchau viel künſt
leriſchen Schmuck verdankt entſtand das ehemalige BrühlſchePalais das Schloß des Günſtlings Auguſt III och r in

ſeinen ſtilvollen Räumen jetzt das Te
gebracht Das alte polniſche Königsſchloß deſſen Anfänge bis
in die Zeit der maſoviſchen Herzöge zurückreichen macht
architektoniſcher Hinſicht keinen einheitlichen Eindruck da faſt
jede Generation daran herumgebaut hat Die letzte baul
Ausſchmückung haben Johann Sobieski und Stanislaus Ponia
towski daran vorgenommen Es birgt als größte Sehens
würdigkeit den ehemaligen Thronſaal doch ſind die wert
vollen Kunſtſchätze und rkeiten aus der Zeit der pol
ni Könige im Jahre 1831 nach Petersburg und Moskau

fft r 3 frinſte e h de 18
s ſogenannte kleine Lu dasStanislaus Poniatowskt in den Jahren 1767 bis 1788 im

italieniſchen Stil ausführen ließ 1817 erwarb es Kaiſer
Alexander I der ſich oft darin gufgehalten hat Es enthält
einen von Bacciarelli ausgeſchmückten Saal den Salomo
ſaal in dem die Geſchichte Salomos in feinen Fresken dar
geſtellt iſt Warſchau beſitzt eine wertvolle Gemäldeſamm
lung 350 Meiſter ſind darin vertreten Die Pru cke
ſind einige vorzügliche Dürer ferner Werke von äufelin

ans Baldung Grien Rembrandt und Zuürbaran
e Kirchen Warſchaus ſind wenig beachtenswert da ſie zur

Hauptſache aus neuerer Zeit ſtammen Dagegen ſind ei
Denkmäler vorhanden So z V ein Brongeſtandbild des

opernikus nach dem Entwurf Thorwaldſens ein Marmor
denkmal des in Warſchau e Chopins von Markoni
ein Reiterſtandbild Johann Sobieskis in Sandſtein und eine

sgruppe zu Ehren der am 29
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Bund Halliſcher Gemeinkchaßten
t D zuge inſchaft Kl Klausſtr 12 Dienstag ab 88 Uhrer n e e et uab 5 e aft Hohenzollernſtrabe 11 Dienstag ab

Gemeinſchaftsſtunde
chaft der Evangel Stadtmiſſion Weidenplan 4

Dienstag ab 8 Uhr bibliſche Beſprechung

Halliſcher Wetterbericht

6 A9 Uhr end 7 Uhr n
Barometer Millimeter 755,1 755,8ermometer Celſius v 19,6Rel Feuchtigkeit o 83 78Winde NW 1 SW 1Maximum der Temperatur am 5 Auguſt 22 6 C

Minimum in der Nacht vom 5 Auguſt zum 6 Auguſt 12 0 C
Riederſchläge am 6 Auguſt 7 Uhr morgens 8 mm

Waſſerwärme am 6 Auguſt 1915 21 mitgeteilt von E Hoffmanns
Gadeanſtalt

Provinzial RNachrichken

Kohl und Bohnenverkauf durch die Stadt

Nordhauſen 5 Auguſt Geſtern gab der Magiſtrat durch An
zeige bekannt daß auf dem heutigen Markte ſeitens der Stadt
Weißkohl zum Preiſe von 5 Pf und grüne Bohnen
das Pfund zu 16 Pf abgegeben würden Jnfolge günſtigerer
Beszugsbedingungen konnten jedoch die Bohnen heute bereits zum
Preiſe von 15 Pf abgegeben werden 200 Zentner Weißkohl und
z0 Zentner grüne Bohnen waren pünktlich aus Holſtein einge
troffen und ſtanden um 8 Uhr zum Verkauf bereit Bald fanden
ſich auch ſehr zahlreiche Kaufluſtige ein ſo daß beſonders beim
Bohnenverkauf Polizeibeamte zur Aufrechterhaltung eines geord
neten Verkaufs herangezogen werden mußten Der billige Bohnen
verkauf ſeitens der Stadt ſchien anfangs keinen Einfluß auf den
Preis der von den Händlern feilgebotenen Bohnen auszuüben
wenigſtens forderten jene noch gegen 9 Uhr 30 Pf für das Pfund
Später erſt ging der Preis auf 20 Pf zurück Wie verlautet ſoll
der Verkauf von Magiſtratsgemüſe in Zukunft möglichſt auch für
Möhren Kartoffeln und wenn es ſein muß auch auf Obſt aus
zedehnt werden

4 Merſeburg 5 Auguſt Entwichen Am 4 Auguſt
Zegen Mittag iſt von dem Arbeitskommando Faſſ B WitkopHolpaJeßnitz der ruſſiſche Zivilgefangene Kaſimir Woinowets

entwichen Alter 27 Jahre Beſondere Kennzeichen Größe 1,70
Meter ſchmächtig gebaut dunkler ſchwarzer Schnurrbart dunkle
Hofe graues Jackett dunkelgraue Sportmütze Hoſe und Mütze
ind ſtark mit Schmiedeſchmiere behaftet Sprache Ruſſiſch und
Friſch wenig Deutſch Karfunkel im Geſicht Beſitt wenig

Eiſenbahn Fahrplun für l Mai 1915 dis 30 Septem

Ankunft in der Zeit von

6 Au Gold ochzeit 5 tenjeier der denen u a mit ſ ß 2 u 3 Sir e deneihold beide geſund und friſch die goldene Sohheeit

4f Camburg an der Sagale 5 Auguſt Ausge zeichnete
Ernte Ueber die diesjährige Ernte in der Gr Camburg
wird der Dorfzeitung geſchrieben Auch die Schwarz
c müſſen jetzt zugeben daß die Körnerernte die des Voriahres

ertrifft Dazu kommt noch daß das Getreide nirgends lagert
alſo durchweg mit der Mähmaſchine gemäht werden kann was bei
dem herrſchenden Leutemangel nicht zu unterſchätzen iſt

Schmölln 5 Aug Stiftung Fabrikbeſitzer Stadtrat
Robert Rüger hier hat der Stadt aus Anlaß des 30jährigen Be
ſtehens der von ihm gegründeten Poſamentenfabrik die Summe
von 10 000 Mark geſtiftet Es ſoll die Stiftung zur bleibenden Er
innerung an ſeinen einzigen im Kriege gefallenen Sohn als Mar
RügerStiftung geführt und der Zinsertrag jährlich an hieſige
Kriegsteilnehmer die durch Verſtümmelung oder Krankheit be
dürftig geworden ſind verteilt werden

z Weimar 5 Auguſt Gegen den Beſchluß der
ſozialdemokratiſchen Parteifunktionäre Groß
thüringens, der von der Reichsregierung eine Erklärung
dahin verlangt daß ſie jede Annexionspolitik ablehnt wendet ſich
in ſcharfer Weiſe die Altenburger Volkszeitung Das
Blatt ſtellt feſt daß die in Weimar gefaßte Entſchließung in keiner
Weiſe der gegenwärtigen Situation gerecht wird Sie ſtelle nichts
anderes dar als den Verſuch unter einer Anzahl wohlmeinender
Redensarten die Partei in das Steglitzer Fahrwaſſer zu drängen
und ſie damit auf die unheilvollſte Bahn zu ſchieben Gegen
dieſen Verſuch wenden wir uns ſo ſchreibt die genannte Zeitung
mit aller Kraft wir lehnen ſie deshalb ab Wir ſind der un

chütterlichen Ueberzeugung daß bei Liebknecht die Triebfeder
des Handelns nichts anderes war als Großmannsſucht daß es ſich
für ihn darum handekte dem leider allzu ſtark ausgeprägten
Perſonenkultus Nahrung zu geben und eine Partei wie die ſozial
demokratiſche muß ſich gerade davor hüten will ſie die Volkspartei
bleiben die z Nun ſieht es furchtbar radikal aus von der
Regierung eine Erklärung über ihre Stellung zur Annexion zu
verlangen und wenn ſie dieſe Erklärung nicht gibt die nächſten
Kredite zu verweigern Wir halten keinen der Parteifunktionäre
die in Weimar darüber beraten haben für ſo naiv daß ſie nicht
wüßten daß die Regierung eine ſolche Erklärung nicht gibt Es
bedeutet demnach dieſer Teil der Reſolution nichts anderes als
die Ablehnung der Kredite a priori Dieſe Handlungsweiſe würde
den Krieg nicht nur nicht abkürzen ſondern verlängern denn die
Gegner würden dann ihre ganze Hoffnung auf die Zerrüttung
etzen und ihre Anſtrengungen verdoppeln Aber auch nach anderer
ichtung hin haben die Parteifunktionäre Groß Thüringens mit

der Ablehnung der Kredite ihrer rein perfönlichen Anſicht Ausdruck
verliehen und damit eine bedenkliche Unkenntnis der wirklichen
Sachlage an den Tag gelegt Dazu ſind aber ſolche Zuſammen
künfte nicht da daß die Vertreter mit der Stange im Nebel herum
fuchteln Man hat nämlich bei dem Beſchluß ganz und gar ver
geſſen daß in den Krediten auch die Unterſtützungen für die
Kriegerfamilien enthalten find Mit der Ablehnung würde man
T u erſter Linie ſie treffen und zum völligen Hunger ver
u en

Friedrichroda 5 Auguſt Der Mönchsguter Geweih
dieb und Einbrecher in Waltershäuſer Villen der 21jäbrige
Arbeiter Gehrhardt der nach ſeiner Vernehmung auf dem Tenne
berg mit gefeſſelten Händen entfloh iſt hier verhaftet worden Der
frech gewordene Burſche benutzte hier einige Feldgraue zur Ab

KriegsAll
Ein Ausſtellung von Kriegszeichnungen

Aus Da r ſtadt wird uns geſchrieben Profeſſor
von Hayeck das bekannte Mitglied der Münchener ion
hat auf Veranlaſſung des Kunſtvereins hier über 30 Oel
ſkizzen und an die 90 Zeichnungen und Aquarelle vom weſt
lichen Kriegsſchauplatz ausgeſtellt Hayeck iſt Zügelſchüler
und erfreut ſich als Landſchafter eines bedeutenden Namens
Bei Kriegsausbruch wurde er beim Stabe des 1 bayeriſchen
Armeekorps offiziell als Kriegsmaler zugelaſſen und hat als
ſolcher hauptſächlich die Gegend von Ypern Zeebrügge Arras
und Lille geſchildert Zu bedauern iſt daß ſich keine aus

t Gemälde unter den ausgeſtellten Werken befinden
r Grundfehler in den gerade die W Sezeſſton ſeit
ren unter von ann Stuck Keller u gverfallen ſind nämlich eine gewiſſe plaſti

bemerkbar u
hevau llierende Formkunſt
Oelft Hayecks ſehr auffä
Ku nd leicht fal Schlüſſen verführen Daß bei
dieſen bevorzugten dunkelen grauverſchwommenen Tönen die
farbige Wirkung des Ganzen ebenſo leidet wie Luft und
Lichttöne verſchwinden müſſen liegt auf der Hand

Von der Schlachtenmalerei alten Stils iſt in den Arbeiten
nichts zu merken Keine in der Luft erſtarrten explodieren
den Granaten geſchwungene Säbel Pferde in unmöglichen
Stellungen kein Pulverdampf der den Kriegsmalern vor
45 Jahren ihr Handwerk ſo leicht machte nichts von jener
öden Hurra Kunſt ſondern nur unmittelbare Wiedergabe der
Dinge wie ſie ſind Und dieſe Wirklichkeit wirkt nü n
um ſo nüchterner als Hayecks Palette jede Farbenfr it
fehlt Vielleicht und wahrſcheinlich weil die Skizzen unter
dem Eindruck unſagbar trüber und ſchwerer Ereigniſſe ent
ſtanden Dieſe düſter tragiſche Stimmung läßt ſich in allen
Bildern empfinden und darin liegt ihr Hauptwert

Die Zeichnungen Hayecks zeigen in Stil und Vorwürfen
naturgemäß keinen Anterſchied von den Arbeiten anderer
Künſtler auf dem Kriegsſchauplatz das rein Gegenſtkändliche
wiederholt ſich überall Schützengräben Ruinen Geſchütze
Unterſtände deutſche und feindliche Soldaten Typen und
einige Bilder zur Zeitgeſchichte wie die erſten eroherten Ge
ſchütze vor der Feldherrnhalle in München uſw Auf Einzel
heiten einzugehen ſei uns daher erſpart Nur wegen ſeiner
düſteren Stimmung ſei noch die getönte Skizze
nach der Eroberung erwähnt ein ttef tragiſches Geſchick
aus dieſen Ruinen das uns unwillkürlich bannt und
Jſt doch dieſe Skizze auch techniſch eine der beſten

Nach römiſchem Muſter
Ein franzöſiſcher Soldat iſt auf einen Einfall gekömmren

der wie die Eallier nun einmal veranlagt ſind gewiß ge
hebung von Beträgen 50 und mehr Mark auf Sparkaſſenbücher
die er in Teutleben geſtohlen hatte Beim dritten Verſuch kam er

Kichinng

un 196 Hahnhof Hale Saale

eignet wäre falls ihm ſtattgegeben würde den ohnehin ſchon
unübertrefflichen Geiſt der franzöſiſchen Armee noch um ein

an
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Ankunft von Thäringen h W von Merſeburg d von Merſeburg g von Weißenfels U von

Sendungen jeder Art B Beförderung von gewöhnli und eingeſchriebenen Briefſendungen P Beförderung von gewöhnlichen Paketen Man Beertſendungen Die Klammer bedeutet daß die Beförderung nur e ſtattfindet f s bewöhnliehen 2
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trächtliches zu heben Der Soldat bringt alſo im Matine r St Die römiſche Republik widmete Allen
hren Keitern einen Ring zur dauernden Erinnerung an ihre

rxuhmvollen Taten Wert ahmen wir das nicht nach Alle
franzöſiſchen Krieger ohne Unterſchied des Grades ver
dienten einen ſo Ring Aus Aluminium müßte er her

ſtellt werden Denn dieſes glänzende Metall ſo leicht aberv dauerhaft verkörpert ſo recht den franzöſiſchen Eſprit
die Einzeichnung Zwei gekreuzte Zweige ein Lorbeer

und ein Olivenzweig Als Wahrzeichen dafür daß Frank
reich Krieg führt nicht des Krieges wegen ſondern um end
lich und ein für allemal den Weltfrieden la grande paix

zu ſichern Jn dieſem Zeichen will alſo Frankreich ſiegen
Das Aluminium das ſo leichte und doch ſo dauerhafte Metall
ſoll das Geſchick der Welt entſcheiden Aber vielleicht reden
da unſere Brummer erſt noch ein Wörtchen mit

S

Vermiſchkes

Der Mörder Jaurès vor Gericht
W TB Paris 6 Auguſt Unterſuchungsrichter Drioux

hat den Mörder von Jaures Raoul Villain verhört der
ſeine früheren Erklärungen über die Beweggründe ſeines

i Verbrechens ſeine Beſchäftigung ſeine Beziehungen in
Paris und über die Art wie er die Mordtat vollbracht hat

h t Die Unterſuchung wird als abgeſchloſſen be
trachtet

Die Strafe des Krüger Enkels
Der Burenabgeordnete Piet Grobler wurde wegen

Hochverrats zu wei Jahren Gefängnis verurteilt Eine
unter Führung Hertzogs ſtehende Bewegung zwecks Begna
digung der ehemals aufſtändiſchen Buren hat durch die

von 5000 Frauen aus den Provinzen einen neuen
Anſtoß erhalten die den Generalgouverneur gebeten haben
Dew et und andere Buren auch die noch nicht verhörten in
F it zu ſetzen Lord Buxton erklärte er ſei nicht befugt
die Bitte zu erfüllen verſprach aber die Sache dem Miniſter
rate vorzulegen n

Wekterwarte Hambiwg
Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte des

Reichs Wetter Dienſtes

Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt
Wenig verändert

t Verändrlich angenehm
Wolkig mit Sonnenſchein warm vielfach Gewitter

t Kübler abwechſelnd windig
guſt Wolkig heiter ziemlich warm

ſt Wolkig ſonnig ſpäter Regenfälle
Veränderlich Regenfälle windisg
Wenig verändert warm

Eeßzte Depeſchen
Pogrome bevorſtehend

T V Stockholm 6 Auguſt Aus Petersburg hier an
kommende Reiſende erklären es für ganz fraglos daß ein
Einzug der Deutſchen in Warſchau in ganz Rußland Pogrome

und maſſakers entfeſſeln würde Die Ruhe des ruſſi
ſchen Volkes ſei nur ſcheinbar Jn Wirklichkeit ſind alle
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Ruſſen durch die andauernd ſchlechten Nachrichten vom
Kriegsſchauplatz in einen Zuſtand furchtbarer Erregung
verſezt Um die Maſſen beim Eintreffen einer neuen großen

Amtliche Bekanntmachungen

Ueber das RNachlaß Bermögen des
am 9 Mai 1915 zu Halle a S ver
ſtorbenen enten Eduard
Hermann BVeſchnidt wird heute

e h o wedas eröffnetDer Kaufmann Ferdinand Wagner
in Halle a S Königſtraße 15 wird
um Konkursverwalter ernannt

K d bis zum1915 bei dem Gericht
5 onkursforderungen tn

r Werzu u Ss wird
die idie eines anderen
ſowie über die Beſtellung eines Gläu

ſchuffes und eintretendenfalls

über die im S a e reordnung bezeichneten Gegenſtände fer
wer zur Prüfung der angemeldeten

den 8 September 1915
vormittags 10 Uhr

ver dem vmnteryeichneten Serichte Poſt

ſraye 13 Zimmer Nr 45 Termin
aunberannt

folgendes

n

haben eder zur aſſe etwasſchaldig ſtad wird aufgegeben nicht
an die Erben T

anf t von demBeſte der Sache S den For
dernngen für welche ſie aus der Sache
abgeſonderte Befriedigung in Anſpruch
nehmen dem Konkursverwalter bis
zum S September 1915 Anzeige zu

Halle a S den 5 Auguſt 1915
Amtegericht Abt 7

Das Konkursverfahren über das
Vermögen des Priwakmanns Auguſt

hierdurch aufgehoben
alle a S den 3 Auguſt 1915a Amtsgericht Abt 7

beſtraft

9 l

Zwangsverſteigerung
Counnabend den 7 Auguſt crvorm 10 in
1 Kieiderſhrt 1 Regulator
1 Sffentl meiſtbietend geg

Berichte vo Azietzer

Mitteildeutsche Pprivat

Bekanntmachung
Auf Grund des S 9b des Geſetzes über den Belagerungs

zuſtand vom 4 Juni 1851 beſtimme ich in Erweiterung der Be
kanntmachung des Kommandierenden Generals des IV Armeekorps
vom 31 7 1914 Ziffer e für

Die Verbreitung von Oruckſchriften oder an
deren Schriften oder Bildwerken die einen anderen Jn
halt haben als Ankündigungen über genehmigte Verſammlungen

über geſtohlene verlorene oder gefundene Sachen über Verkäufe
oder andere Rachrichten für den gewerblichen Verkehr abgeſehen
von den regelmäßig erſcheinenden Zeitſchriften Zeitungen und
den von dieſen ausgegebenen Extrablättern für welche beſondere
Beſtimmungen beſtehen durch Verteilen Ansrufen Verkaufen An
heften Auſchlagen oder auf andere Weiſe ausgenommen in
offenen Verkaufsfſtellen iſt aur mit Genehmigung der zu
ſtändigen Ortspolizeibehörde geſtattet

Falls dieſe Genehmigung erfolgt ift hat jedes Stück der Deuck
ſchrift den Vermerk zu tragen

Verbreitung polizeilich genehmigt
Zuwiderhandlungen werden mit Gefängnis bis zu 1 Jahr

Dieſe Verordnung tritt mit ihrer Verkündigung in Kraft

Der ſtellvertretende Kommandierende General des V Armeekorps

a la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

Unglücksnachricht abzulenken wird die Regierung ſie e
lich auf die Juden loslaſſen Es ſind bereits jetzt ſichere An
zeichen dafür vorhanden daß die Regierung dieſe altbe
währte Politik auch diesmal befolgen wird Das berüch
tigte Blatt Der weiße Adler der ſein Erſcheinen einige

eit eingeſtellt hatte iſt vor kurzem wieder neu herausge
mmen und fordert jeden Tag die echt ruſſiſchen Leute auſ

die jüdiſchen Vaterlandsverräter zu hängen ohne daß die
Zenſur gegen die ungehenerlichen Hetzereien des Blattes die
geringften Einwendungen zu machen hätte

III

Cholera in Odeſſa
c B Wien 6 Auguſt Das Achtuhrblatt meldet aus

Bukareſt Die Generaldirektion des rumäniſchen Sanitäts
dienſtes wurde von dem rumäniſchen Konſul in Odeſſa amt
lich verſtändigt daß die Cholera in der Umgebung von
Odeſſa ſtark wüte und zählreiche Opfer fordere Ru
mänien traf Vorbeugungsmaßregeln für Reiſende und Güter
die aus jener Gegend kommen

Unsare
r Ve P r v S p F F JJ r m 2 en De S v men e W i c t2 53 52 D c et 72
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welche die Saale STeitung nach ihrem Sommeraufent
haltsorte vogelmäſzig zu erhalten wünſchen belieben wie

folgt zu verfahren
1 Bei Keiſen mit einem Aufenthalt von über

10 Tagen an einem Grete innerhalb Deutſch
landes nd Geſterveich 2ngarns iſt die Ueber
weiſung nach dem neuen Aufenthaltsorte mindeſtens 5 Tage

vor der Abreiſe J bei dem Poſtamte ihres
Wohnertes T zu beantragen Als Ueberweiſungs
gebühr iſt ſogleich zu entrichten

nach Orten innerhalb Deutſchlands 50 Pfg
nach Orten in Oeſterreich Ungarn 1 Mark

Die Ueberweiſung der durch die Poſt bezogenett
Zeitung kann auch für inehrere Orte hintereinander S
zugleich beantragt werden Die näheren Bedingungen
hierüber ſind bei der Poſtanſtalt des Wohnortes zu erfragen

Die Kückübereweiſzuerg nach dem urſprünglichen Be
zugsorte wolle man einige Tage vor der Rückkehr bei dem
Poſtamte des Sommeraufenthaltsortes beantragen ſie er J
folgt gebührenfrei

2 Bei Reiſern zit wechfelndem Aufenthalt
oder von kürzerer Dauer als 10 Tagen inne
halb BDerzetſchlands d Oeſterreich ngavzs

e end bei Kertſers ite das Aers land wolle man bei unſerer
J Geſchäftsſtelle die tägliche Huſendung des Blattes durch Kvertz

band veranlaſſen Porto Unkoſten und Bezug innerhalb
Deutſchlands und Oeſterreich Ungarns täglich 15 Pfs nach
dem Auslande täglich 20 Pfg

Se de Bazugs Abteilung
r

Sdaule Zeitung
Poſtſcheckkonto

Leipzig 4609

Schließung des Hafens von Archangelsk
e B Berlin 6 Auguſt Wie die Genfer Tribune

meldet wurde der Hafen von Archangelsk geſperrt und zwar
infolge des Auftauchens feindlicher Unter

W

ſeeboote Die Munitionstransporte nach Ar
changelsk ſind demzufolge vorerſt ein geſtellt worden

c Aktiengeseolsohaftc amnk Falle Hale a S

Handel Gewerbe und Verkehr
Zum Konkurs des Bankiers Ernſt MendelsſohnBarthold

in Berlin berichtete Konkursverwalter Dr Rarrath in der erſter
Gläubigerverſammlung über die verſchiedenen Gründumen de
anfangs dieſes Jahres auf dem Schlachtfelde gefallenen Bankiere
Ernſt MendelsſohnBartholdy der u a die ContinentalLinoleum
Company Akt Geſ und die Tuſtonowice Petroleum Ltd in Lem
berg gegründet hatte Er gewann ſpäter in Berlin den Geheimen
Hofbaurat Heim als Kommanditiſten mit einer Million Markt
Einlage für die Bankfirma Mendelsſohn Bartholdy Co Hof
baurat Heim iſt der Hauptleidtragende bei dem Konkurs in dem
der Verwalter die Paſſiven auf 2 bis 3 Millionen Mark ſchätzt
denen Aktiven von nur 6700 Mark gegenüberſtehen Die Bank
firma ſelbſt iſt in Liquidation getreten und der Konkursver
walter ſowie der Sohn des Hofbaurats Heim ſind zu Liquidatoren
beſtellt worden Von dieſem ſelbſt wird der Geſellſchaftsvertrag
wegen argliſtiger Täuſchung angefochten

Lederwerke Wiemann Akt Geſ in Hamburg Wie die Ver
waltung mitteilt weiſt die Halbjahresbilanz ein gutes Ergebnis
auf Eine außerordentliche Generalverſammlung ſoll über die Aus
ſchüttung der vorjährigen beträchtlichen Rücklagen an die Aktionäre
und über die Erhöhung des Aktienkapitals auf 2 Millionen Markt
Beſchluß faſſen

Mechaniſche Weberei in Zittau Nach dem Rechenſchafts
bericht für 1914/15 ſteigerte ſich bereits kurz nach Kriegsausbruch
der Geſchäftsverkehr nach und nach zu einer Lebhaftigkeit die nie
mand erwartete Nach Abſchreibungen von 88 470 i V 50 278
Mark beträgt der Reingewinn 388 368 191 269 Mark Hieraus
ſollen u a 10 8 Prozent Dividende ausgeſchüttet und 40 706
15 745 Mark auf neue Rechnung vorgetragen werden Jm neuen

Geſchäftsjahr war das Unternehmen bis jetzt gut beſchäftigt und
hat auch größere Aufträge für ſpätere Lieferung Ein Urteil über
den weiteren Verlauf laſſe ſich infolge des neuerdings ergangenen
Herſtellungsverbots für Baumwollſtoffe nicht geben

Braunſchweigiſche Akt Geſ für Jute und Flachsinduſtrie
Der Aufſichtsrat beantragte bei erheblichen durch den Krieg be
dingten Rückſtellungen die Verteilung von 8 Proz Dividende
gegen 12 Prozent im Vorjahre

Originalbericht Gebr Gauſe

Berlin den 4 Auguſt
Schmalz Bei guter Nachfrage iſt der Markt unverändert

geblieben Die Preiſe ſind nominell
Speck Feſt
Butter Der neue Monat brachte keine Belebung des Ge

ſchäftes Die Zufuhren blieben aber klein infolgedeſſen die
Notierungen unverändert Die heutigen Notierungen ſind Hof
und Genoſſenſchaftsbutter Ia Qualität Mk 198 193 dito IIa
Qualität Mk 190 191

Waſſerſtände
bedentet über unter Rull

vvv J Ömkämm2Saale und Unſtrut al uArtern 4 4 Aug 5 AugRebra Oberpegel v 2,00 r2 00u 1,34 r1,34 SWelßenfels Oberpegei 26 2Unterpegel I 4Trotha Ang i 6 Aug 1,28 8Alsleben Oberpegel 4 Aug 2,27 5 Aug 25 2Unterpegel 74 70 4 1c z SUnterpegel 5 2 201 u
Schiffsverkehr auf der Elbe

Hafen und LagerhausAktien Gellſchaft Aken a d Elbe
Aken a d Elbe den 5 Auguſt 1915 Es traf der Kahn Nr 28 hier ein

r Y trägt die unüberW er s pprenn Wiüll Se m
bare LinonDauerwäſche Marke

Berkaufsſtelle C Klappenhach Gr Ulrichſtraße 41

Poststeaese S
Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

J v meret n e J h e We e c c SS r S 3 e e v G cT a 2 e d e d 3

den Bereich des IV Armeekorps

Coffentſiehe Vorsteigerung in Hamburg

Montag den 9 August 2 Uhr im AHuktionsraum derHamburger Börse von
2400 Kisten à Netto 25 kg Krafta feldsuppenwürste

Hamburger Fabrikat Kisten à 100 Würsten zu 250 gr loco
Hamburg Qualität gut gesund lt Muster welche bei mir erhältlich
20 Anzahlung bei Zuschlag Rest am Tage nach der HKuktion
Verkauf in Cavelingen à 100 Kisten mit dem Mehrnahmerecht bis
zu 400 Kästen

Adolph Goldstein beeidigter Auktionator
Hamburg Gr Reichenstr 3

Frhr v Lyncker
General der Jnfanterie

Zwangsverſteigerung

vormittags 10 Uhr verſteigere i
im Gerichtsgebände hier

nachmittags 3 Uhr in der Bar
füßerſtraße 14

T J 2

Seite Kirchſtr 6 z vk Näh Südſtr 59 II

Dauerhafte R
Markttaschen

mit Ledereinfassung
sehr binig

C V Ritter
Leiprigerstrasse 90

Sonnabend den 7 d e

1 Pianino 1 Büfett 1 Vertiko
1 Trumean 1 Herreuſchreibtiſch

1 großen Poſten Papier Bäücher
ormulare KF artons mſchläge Mhged des Rab Sper Ver

a r an h B Schneo NaohfSchriften und andere Sachen mehr
Gr Steinſtr 84

Erstes Speaialigeschaäſt für gute
Etrumpfwaren und Trikotagen
Die neueſten beſten h

Stück 12 Mk verkauft Leſſingſtr 6

Grosse I Gerichtsvollzieher
Goetheſtraße 2

Vermietungen
d 4 v

Ieipzigerftr 707
Wohnungen von 700 1600 Mark
teils ſofort oder ſpäter zu ver
mieten R beim Hausmann
daſelbſt oder Reideburgerſtraße 4
Tel 3137

Hardenbergstr b
herrſchaftl 5 u 6 Zim Wohnung
mit Bad u reichl Zubeh ſofort oder
ſpäter für 600 Mk u 650 zu verEinfamcilienhaus NeuDHölau Sonn mieten durch C er Burg
ſtraße 50 Fernſprecher 3019

Als Ruhoesitz
omptohlen

Ein ſehr ſchön gelegenes Gut von
etwas üb 1500 Morg 200 Morg
Acker 50 Morgen Wieſen 1200

Wald Gebäude neu u all
in Beſchaffenh für den bill
Preis von 325000 Mk bei mäßig
Anzahlg zu verkauf Ernſte Selb
känfer erfahr näh unt O M 169

Jnvalidendank Dresden

Herrſchaftliche Wohnung
X zu voymieten Räheros Baubüro Uleſtr 3
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